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Auf ein Wort
Liebe Gemeindemitglieder!

„Alles neu macht der“ … in diesem Fall 
der August. Neustart, Neubeginn! Für 
die vielen Schüler, Lehrerinnen, Auszu-
bildende und Berufstätige startet alles 
von vorne oder in die nächste Runde. 
Die Ferien sind vorbei und alle kehren 
in ihren Alltag zurück. Ich hoffe, es ha-
ben alle die Zeit zur Erholung, mal zum 
Rauskommen genutzt, um frisch von 
Neuem zu beginnen. 

Der Sänger Clueso hat auch von einem 
„Neuanfang“ gesungen. Er beschreibt 
in seinem Song, was für Gefühle in ihm 
lebendig werden, wenn er so einen Neu-
start auf sich zukommen sieht. Sei es im 
Beruf, in einer Beziehung oder in einem 
neuen Umfeld. Er „kann den Wind nicht 
ändern, nur die Segel drehen“…“Was tut 
gut? Was tut weh?“ Im Refrain bekräf-
tigt er immer die Erkenntnis: „Neuan-
fang – es ist nicht zu spät!“ Zurück auf 
Los und beginne neu, das geht immer. 
Und Clueso weiß auch, dass Verände-
rung notwendig ist im Leben und sie ei-
nen klaren Kopf braucht. Emotionen, die 

einen zurückhalten wollen im Hier und 
Jetzt, stehen dem Neuen oft im Wege. 
Aber das muss nicht sein: „Ich will altes 
nicht bekämpfen – ich will neues for-
men“. Er nutzt die Gelegenheit: Herzlich 
Willkommen – Neuanfang!

So ein Beginn kann mutig sein, wenn 
sich neue Lebenssituationen ergeben, in 
vielen Dingen ist er aber alltäglich und 
wir lassen uns darauf ein, weil das Le-
ben halt so spielt. Denn jeder Tag birgt 
allein für sich schon genügend Überra-
schungen.

Mit Gott fang alles an! Das schrieb 
meine Oma in Ihre Rechnungsbücher, in 
denen sie ihre Ein- und Verkäufe im Ein-
zelhandel dokumentierte. 

Mit Gott fang alles an! Das wünsche 
ich auch Ihnen und Euch für das neue 
Schul- und Ausbildungsjahr, für die vie-
len neuen Erfahrungen und Begegnun-
gen in dieser Zeit.

Ihr und Euer Pastor
Joachim Kieslich
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Aktuelles

1. Mitgestalten und mitentscheiden 
Ich denke, dass im Pfarrgemeinderat 
bzw. im Kirchenvorstand einiges be-
wegt werden kann. Diese Möglichkeiten 
möchte ich wahrnehmen und stelle mich 
zur Wahl.

2. Charismen einbringen
Ich kandidiere, weil ich als Christ mei-
nen Teil zum Gelingen eines aktiven Ge-
meindelebens in unserer Pfarrei beitra-
gen kann. Ich möchte mich mit meinen 
Fähigkeiten und Begabungen einbrin-
gen.

3. Übergang begleiten und gestalten
Ich möchte die anstehenden Veränderun-
gen in den Gemeinden nicht nur kriti-
sieren, sondern positiv mitgestalten und 
Dinge mitentscheiden.

4. Neu anfangen
Ein Neuanfang braucht neue Leute, des-
halb mache ich jetzt mit.

5. Auf gute Erfahrungen bauen
Ich kandidiere wieder für den Pfarrge-
meinderat bzw. Kirchenvorstand, weil 
ich mich mit meinen Ideen einbringen 
kann und weil mir das gute Miteinander 
in den Gremien gefällt.

6. Tradition wahren und Neues gestal-
ten
Weil ich gerne am Zusammenwachsen 

der Pfarreiengemeinschaft Belm/Icker 
mitarbeiten will, kandidiere ich. – jede-
der zwei Pfarrgemeinden soll sein eige-
nes Gesicht und seinen eigenen Schwer-
punkt erhalten und behalten.

7. Begegnung mit Menschen
Ich glaube, dass ich durch meine Erfah-
rung helfen kann, dass sich Generationen 
und Gruppen begegnen und bereichern – 
auch in der ökumenischen Zusammenar-
beit.

8. Alle Generationen vertreten
Die Gremien vertreten die Interessen der 
ganzen Gemeinde. Ich möchte meiner 
Generation eine Stimme verleihen und 
sie berücksichtigt wissen.

9. Vertrauen gewinnen
Gerade in einer Zeit, in der die Kirche 
viel an Vertrauen verloren hat, ist es mir 
wichtig, dass der Pfarrgemeinderat bzw. 
Kirchenvorstand das Bild unserer Pfarr-
gemeinde positiv prägt.

10. Verantwortung übernehmen
Mir ist das Leben in unserer Pfarrge-
meinde sehr wichtig und übernehme da-
her gerne Verantwortung, habe Lust zu 
gestalten und bin teamfähig.

Entnommen aus Quelle: www.christus-
koenig-haste.de

Kirchenvorstand- und Pfarrgemeinderatswahlen 
Zehn Gründe für eine Kandidatur
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Aktuelles

Wahlen 10./11. November
Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat werden neu gewählt.

Deine Stimme
 Deine Kirche 

Liebe Gemeinde, 
im Herbst finden Gre-
mienwahlen statt. Ein 
neuer Pfarrgemeinde-
rat und ein neuer Kir-
chenvorstand werden 

gewählt. Beide Gremien haben sich 
entschieden, dass es für Belm und Icker 
jeweils einen eigenen Kirchenvorstand 

und Pfarrgemeinderat geben soll. 
Jede Wahl braucht Menschen mit Ideen 
und Visionen, die sich zur Wahl stellen. 
Unsere Gemeinde ist auf „gutem Weg“ 
bei der Kandidatensuche. Kandidaten- 
und Kandidatinnenvorschläge können 
im Briefkasten des Pfarrbüros eingewor-
fen werden. Nur Mut, Kirche ist was DU 
draus machst und wie wir sie mitgestal-
ten!

Schwester Anne Voß

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:
Samstag 16:00 Uhr Haus St. Marien
 17:30 Uhr Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)
Sonntag 09.00 Uhr Haus St. Marien
 09:15 Uhr Icker
 10:45 Uhr Belm, St. Josef
Dienstag 08:30 Uhr Icker
Mittwoch 08:30 Uhr  Belm, St. Dionysius
 19:30 Uhr Icker, Abendlob (außer Ferien)
Freitag 08:00 Uhr Belm, St. Josef, Beichtgelegenheit
 08:30 Uhr Belm, St. Josef

„Wattwanderung in Hasbergen“
Die für Sonntag, 23. August im Jahres-
programm der Jungen Senioren ange-
kündigte Wattwanderung mit Führung 

durch den Silberseestollen muss leider 
ausfallen, da der Stollen in diesem Jahr 
nicht geöffnet wird, sondern erst wieder 
im Jahr 2019.

Junge Senioren – aktiv leben 
und Gemeinschaft erleben mit JuSe-Aktiv
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Aktuelles

Während die letzten Wochen während 
der Fußballweltmeisterschaft in Russ-
land eher vom passiven Fußballkonsum 
gekennzeichnet waren, können wir in 
wenigen Wochen wieder selber aktiv 
werden. 

Am Sonntag, dem 19. August findet 
zum siebten Mal das Bolzplatzfest statt, 
zu dem das „Bolzplatzteam Icker“ alle 
Ickeraner Bürgerinnen und Bürger herz-
lich einlädt.  

Wie es bereits gute Tradition ist, be-
ginnt das Fest um 9:15 Uhr mit einem 
von der Icker Jugend vorbereiteten Got-
tesdienst unter freiem Himmel. 

Nach dem kirchlichen Segen, werden 
die Muskeln der Mitspieler bei einem 
kurzen Mitmachtanz gelockert. Danach 
treten ab 10:30 Uhr sechs Mannschaften 
in den beiden Disziplinen Fußball und 
Beach-Volleyball an. Die Mannschaften 
rekrutieren sich dabei wie üblich gene-
rationenübergreifend aus den einzelnen 
Straßenzügen von Icker. 

Die Mannschaften sollen sich dabei 
bewusst nicht nur aus Vereinsspielern zu-
sammensetzen. Es wird darauf geachtet, 
dass jede Mannschaft sowohl Nichtver-
einsspieler als auch jeweils mindestens 
eine Frau und ein Kind unter 12 Jahren 
einsetzt. Der Spaß und die Gemeinschaft 
sollen im Vordergrund stehen. Gespielt 
wird jeweils 10 Minuten. 

Damit sich auch die Nicht-Ballspieler 
sportlich bestätigen können, wird zudem 
eine gemeinsame Nordic-Walking-Tour 
mit fachkundiger Begleitung angeboten.

In der Mittagspause wird ein generati-
onenübergreifendes Völkerballspiel an-
geboten. An Verzehrständen können sich 
die Spieler und Besucher mit Getränken, 
Pommes, Würstchen, Steaks sowie Ku-
chen und Waffeln versorgen. 

Die Siegerehrung auf dem Bolzplatz ist 
um 17:15 Uhr vorgesehen. Mal schauen, 
ob sich die in den letzten Jahren zu beob-
achtende Siegesserie des „Pastor-Meyer-
Wegs“ fortsetzen wird. 

Das Organisationsteam freut sich auf 
faire Spiele und viele Teilnehmer.

Christian Preuß-Oberwestberg

7. Ickeraner Straßenmeisterschaft



7

Aktuelles

Zu unserem diesjährigen Bolzplatzfest 
sind alle Ickeraner Bürger recht herzlich 
eingeladen.

Programm:
09.15 Uhr: Gottesdienst 
 (unter freiem Himmel)
10.15 Uhr: Mitmachtanz 
 (zum Aufwärmen)
10.30 Uhr: Start der begleiteten Nor-

dic-Walking-Tour und 
Beginn der Straßenmeis-
terschaft im Fußball und 
Volleyball

12.30 Uhr: Mittagspause und Gele-
genheit zum gemeinsamen 
Völkerballspiel

13.30 Uhr:  Fortsetzung der Straßen-
meisterschaft im Fußball 
und Volleyball

17.00 Uhr: Turnierende 
17.15 Uhr: Siegerehrung

Es wäre schön, wenn wieder 
viele Ickeraner (ob jung oder 
alt, ob Mann oder Frau) am 
Turnier teilnehmen würden.

Disziplinen der Ickeraner 
Straßenmeisterschaft (im 
Turniermodus):

Fußball 
Spielzeit: jeweils 10 Minuten
benötigte Spieler: 7 davon 

mindestens 1 Frau und 1 Kind unter 12 
Jahren + 1 Torwart = 8 Personen

2. Beachvolleyball
Spielzeit: jeweils 10 Minuten
benötigte Spieler: 5 davon mindestens 1 
Frau

Für die Veranstaltung gilt:
• Die Teilnahme geschieht auf eigene 
Gefahr!
• An Verzehrständen werden Getränke, 
Pommes, Würstchen, Steaks sowie Ku-
chen und Waffeln zu Selbstkostenprei-
sen angeboten.

Organisation: Bolzplatzteam Icker
Schirmherr: Bürgermeister Viktor 
Hermeler

Für das Bolzplatzteam Icker
Gaby Heye-Hammerlage und Christian 

Preuß-Oberwestberg

Programm
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Bericht aus dem Pfarrgemeinderat

Am 28. Juni fand der Sommerabschluss 
des Pfarrgemeinderates statt.
Diesmal  trafen wir uns in Vehrte beim 
Dorfladen. Im gemütlichen Kaffeegarten 
berichtete uns die Vorsitzende des Ver-
eins Dorfladen, Frau Inge Drachenberg, 
von der Idee und Entstehung des Dorf-
ladens. Im Anschluss führte uns Mari-
on Küthe, die Leiterin  des Dorfladens, 
durch  die Verkaufs- und Lagerräume 
und berichtete von ihrer Arbeit.
Zu Anfang schauten viele Neugierige 
vorbei. Inzwischen wird der Laden gut 
angenommen und es werden bis zu 300 

Kunden täglich gezählt. Es gibt auch be-
reits Stammkunden.
Fünf fest angestellte Kräfte (mit unter-
schiedlichen Stundenumfang) arbeiten 
inzwischen im Laden. Frau Küthe wies 
aber ausdrücklich darauf hin, dass ohne 
die vielen Ehrenamtlichen, die sich hier 
einbringen, dieser Dorfladen nicht so 
laufen würde. Anschließend ließen wir 
den Abend mit einem leckeren Eis aus-
klingen.

Für den Pfarrgemeinderat
Monika Moormann

Sommerabschluss des PGR
Ein schöner Sommerabend beim Vehrter Dorfladen

Anton Hackmann (PGR-Vorsitzender) Monika Moormann (Vertreterin des KV) An-
dreas Hartelt, Mechtild Tegelhütter, Schwester Anne, Iris Riese, Christoph Hunger-

kamp, Marion Küthe und Pfr. Kieslich. 
Auf dem Foto fehlen: Petra Lüeske, Thomas Balgenort, Maxi Selter, Alois Gralmann

Foto: Thorsten Krallmann
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Emmaus-Arbeitskreis  /  Rhythmics

Auch in diesem Jahr wird es das Kon-
zert der Generationen geben - am Sams-
tag, dem 1. September um 19 Uhr in der 
Icker Pfarrkirche. Musikliebhaber dür-
fen sich wieder auf etwas ganz besonde-
res freuen.

Sängerinnen und Sänger im Alter von 
4 bis 86 Jahren gestalten gemeinsam den 
Abend - begleitet von der Icker Gemein-
deband.

Die Rhythmics-MIDIS I - unterstützt 
von den MINIS - singen Songs aus dem 
Musical NOAH.

Ihre neuen  Popsongs und Lieder des 

erfolgreichen Konzertes am Katholiken-
tag in Münster präsentieren die Rhyth-
mics-MIDIS II, der Nachwuchsjugend-
chor.

In eigenen Arrangements stellen die 
Rhythmics-Maxis - der Jugendchor - 
neue Songs vor.

Die Taktstreicher und die Icker Kan-
torei schließlich präsentieren Songs aus 
ihrem Programm.

Der Eintritt ist frei (über eine Spende 
zur anstehenden Orgelrenovierung wür-
den sich die Akteure sehr freuen).

Michael Schmoll

Konzert der Generationen 
Sängerinnen und Sänger von 4 bis 86 Jahre

„Emmaus Treff“
Freitag, 31. August 19 Uhr 
Am 31. August 2013 wurde die Em-
maus-Kapelle eingeweiht. 5 Jahre eh-
renamtliche Pflege „buten und binnen“

Grund genug sich zu treffen, um allen 
Danke zu sagen, die „buten und binnen“ 
für die Pflege sorgen, sowie dem Em-
maus-Arbeitskreis für die Ausrichtung 
der inhaltlichen Veranstaltungen, die die 
Kapelle mit Leben füllen.

Herzliche Einladung an alle ehrenamt-
lichen Teams und Interessierte. 

Wir freuen uns auf einen anregenden 

Abend auf dem Platz der Begegnung 
(oder je nach Wetterlage im Pfarrheim).

Verantwortlich: Emmaus-Arbeitskreis

Liederabend
„Singt Gott, unserm Herrn, singt ihm 
neue Lieder…“ 
Sonntag, 16. September 17 Uhr 
Liederabend mit Solisten aus dem 
Rhythmics Jugendchor und gemeinsa-
men Liedern aus dem neuen Gotteslob 
anlässlich unseres Patronatsfestes 

Leitung: Prof. Michael Schmoll /Bri-
gitte Robers-Schmoll
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Icker Kantorei

Aktivitäten der Icker Kantorei
Nachdem Pfingsten sowohl die Messe in 
Icker wie auch der ökumenische Pfingst-
montagsgottesdienst musikalisch gestal-
tet wurde, fand Ende Mai auch noch ein 
Auftritt im Haus St. Marien statt. Neben 
der Musik im Gottesdienst wurde den 
Bewohnerinnen und Bewohnern aus 
dem Musical „Abgehängt“ eine Kurz-
fassung mit Musik und Text präsentiert. 
Anfang Juni konnten wir dann das dia-
mantene Ehejubiläum unserer Mitsänger 
Elisabeth und Josef Wulftange feiern.

Icker Kantorei auf Tour
Der traditionelle Ausflug führte die-
ses Mal nach Minden/Westfalen. In St. 
Ansgar wurde die Messe mitgestaltet, 
anschließend konnte auf einer Kanal-
Weser-Rundfahrt die Schleusentechnik 
bewundert werden. Der Ausflug wurde 
mit einer Führung im katholischen Dom 
Minden beschlossen. 

Chorleitungsprüfung 
Ein weiterer Höhepunkt war die Chor-
leitungsprüfung der Praktikantin Ann-
Kathrin Fischer, die uns einige Wochen 
begleitet hat. Eine Lehrprobe sowie ein 
Examenskonzert, das im Rahmen des 
Abendlobs vor der Sommerpause als 
Teilprüfung gewertet wurde, hat sie er-
folgreich gemeistert. Die Icker Kantorei 
bedankt sich und gratuliert herzlich!

Internetauftritt an neuer Stelle
Damit Sie an den Aktivitäten aktuell in-
formiert sind, noch ein Hinweis: Auf der 
Seite der Pfarreiengemeinschaft Belm 
und Icker finden Sie unter Icker/Grup-
pen einige neu gestalteten Seiten der 
Icker Kantorei. Schauen Sie gerne mal 
vorbei, entweder im Netz oder ganz real 
bei den Proben, jeden Dienstag außer-
halb der Sommerferien ab 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Icker. 

Elisabeth Grammann

Die Icker Kantorei auf Chorfahr. Hier vor dem katholischen Dom in Minden
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kfd

Frauenmesse
Am Dienstag, 7. August um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim. Bücher können in der Bü-
cherei ausgeliehen werden.

Radtour
Am Donnerstag, 16. August um 19:30 
Uhr findet unsere beliebte Radtour statt, 
wir treffen uns an der Kirche in Vehrte 
und dann geht´s los!

Bolzplatzturnier
Am Sonntag, 19. August beginnen wir 
um 9:15 Uhr mit der Eucharistiefeier, 
anschließend startet das Bolzplatzturnier 
mit vielen Aktionen rund um den Sport 
und um das leibliche Wohl, kfd hilft mit.

“Auf den Spuren starker Frauen“
An der kfd-Regionalfahrt nach Dresden 
vom 19. August bis 23. August nehmen 
wieder viele Frauen aus Icker und Vehrte 
teil. Wir wünschen allen eine gute Reise, 
viele schöne Erlebnisse in der Gemein-
schaft und eine glückliche Heimkehr mit 
vielen neuen Eindrücken!

kfd-Diözesantag
Am Samstag, 25. August findet der kfd-
Diözesantag unter dem Motto „Farben 
des Lebens“ auf der Landesgartenschau 
in Bad Iburg statt. Die Anmeldefrist ist 
abgelaufen. 

Gemeindewallfahrt nach Rulle
Am Sonntag, 26. August ab 9:15 Uhr 
sind auch die kfd-Frauen zur Teilnahme 
eingeladen!

Frauenmesse 
Am Dienstag, 4. September um 8:30 
Uhr, anschließend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrheim. Bücher können in 
der Bücherei ausgeliehen werden.

Groschenkirmes in Icker
Am Sonntag, 9. September ab 14:30 Uhr 
in Icker. Viel Spaß rund um´s Pfarrheim!
Die kfd betreut wieder die Cafeteria und 
sorgt für leckere Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus!

Patronatsfest
Am Sonntag, 16. September um 9:15 
Uhr Messe zum Patronatsfest. Die kfd 
und Senioren laden anschließend zum 
Frühstück ins Pfarrheim ein.

Abendlob zum ökumenischen Schöp-
fungstag
Am Mittwoch, 7. September um 19:30 
Uhr findet in Icker ein ökumenisches 
Abendlob zum Schöpfungstag statt. Die 
kfd unterstützt das Anliegen zur Bewah-
rung der Schöpfung und lädt alle Frauen 
und Männer zum Abendlob mit anschlie-
ßendem gemütlichem Zusammensein 
ein.
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Jahresplanung der kfd-Gottesdienste
Am Mittwoch, 26. September um 20:10 
Uhr treffen sich die Vorbereitungsteams 
für die Frauengottesdienste zur Jahres-
planung 2019. Hat noch jemand Zeit und 
Lust? Interessierte Neulinge sind jeder-
zeit willkommen!

Frauen on Tour
… und dieses Jahr mal ohne Bus
… und es war trotzdem schön
… und abwechslungsreich!!!
Wir haben viel erlebt und konnten manch 
neue Eindrücke sammeln! Nicht in nur 
kirchlicher oder nur weltlicher Hinsicht. 
Nein, die Mischung macht’s!
So waren wir im Mai zu Gast beim 
Katholikentag in Münster und trafen 
Gleichgesinnte.
Beim Besuch der Freilichtbühne in Ahm-
sen erlebten wir mit der Frauenkundge-
bung und dem anschließendem (wieder 
von einer riesigen Laienspielschar wun-
derbar gespieltem) Stück “Don Camillo 
und Peppone und die jungen Leute“ eine 
gesunde Mischung von Glauben und Le-
ben. Das abschließende Essen im “Bie-
nenkorb“ in Dohren rundete den schö-
nen Tag ab.
Im Juni gingen wir dann auf eine “Wall-
fahrt der anderen Art“, um den Bibelgar-
ten in Bad Rothenfelde kennenzulernen. 
Zunächst gab es lecker Kuchen und Kaf-
fee im “Café COEUR’chen“, danach er-
lebten wir eine fundierte Führung durch 
den nicht mal großen Bibelgarten. Der 
Bibelgarten Bad Rothenfelde ist ein ein-
maliger Bibelgarten. Er stellt nicht nur 

biblische Pflanzen vor, sondern zeigt 
eine Gestaltung auf der Grundlage eines 
Bibeltextes. In einer Vision des Prophe-
ten Ezechiel (47,1-12) wird von einem 
Weg erzählt, auf dem ein Mensch ver-
schiedene Erfahrungen macht und die 
Quelle des Lebens entdeckt. Die heilen-
de Kraft des Wassers, das Salz und die 
Fülle des Lebens spielen als Schwer-
punkte des Kurortes Bad Rothenfelde 
eine besondere Rolle. Jederzeit frei zu-
gänglich bietet der Bibelgarten Informa-
tionen, Anregungen zur Meditation und 
Inspiration. …und wieder erlebten wir 
das “Eingebunden sein“ unseres Glau-
bens im Leben.

Ebenso konnten wir beim Besuch der 
Landesgartenschau in Bad Iburg Gottes 
wunderbare Schöpfung genießen. Tolles 
Wetter, viel zu sehen und zu bestaunen, 
nette Gespräche mit den kfd-Schwestern 
und auch mal die Seele baumeln lassen 
in den Pausen. Wer wollte da nicht Gott 
loben.
Danke an alle Organisatorinnen und der 
Aufruf: Nehmt doch zahlreich an unse-
ren Angeboten teil, ihr könnt nur profi-
tieren!!

Christa Kriegisch und Anne Escher
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Am Mittwoch, dem 19. September um 
19.30 Uhr feiern wir ein ökumenisches 
Schöpfungs-Abendlob in der Kirche 

Icker. Das Abendlob wird vom ökume-
nischen Team aus Icker und Vehrte ge-
staltet.

Schöpfungs-
Abendlob

Von meinen Früchten könnt 
ihr leben

„Von meinen Früchten könnt ihr leben“. 
Das Motto wurde vom Vorstand der ACK 
ausgewählt. Es greift einen Satz aus dem 
Propheten Hosea auf (Hosea 14,9), wo 
das künftige Heil für Israel mit zahlrei-
chen Früchten, die aus Gottes Händen 
kommen, verglichen wird. Die ACK will 

mit dem Motto dazu anregen, am öku-
menischen Tag der Schöpfung und in der 
Schöpfungszeit (1. September bis 4. Ok-
tober) die Artenvielfalt der Schöpfung in 
den Blick zu nehmen.
Herzliche Einladung

Anne Escher
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Kolping 

Kolping-Vater/Kind Zeltlager
Vom 15-17. Jiuni verbrachten 18 Väter 
und 32 Kinder das lang ersehnte Wo-
chenende an der Hollager Mühle mit 
Lagerolympiade, einer Bootstour auf 
der Hase und Lagerfeuer mit Stockbrot 
backen. Es blieb trotz des vollen Pro-
gramms noch genug Zeit zum gemein-
samen Spielen für die Kinder auf dem 
Gelände und Unterhaltungen der Väter.  
Es war für alle Teilnehmer ein tolles Wo-
chenende!  Fortsetzung folgt vom 28-30. 
Juni 2019 Text und Foto: Guido Koch

Kolping on Tour 
Fahrt mit dem Riesen-Tandem mit ge-
meinsamem Abendessen
Wann: Am Sonntag, 2. September
Treffpunkt: Parkplatz Kirche
Abfahrt: 12:30 Uhr
Rückkehr: ca. 21 Uhr
Preise: 20,00 € für Mitglieder
 25,00 € für Nichtmitglieder
 15,00 € für Kinder bis 16 J.
Leistungen: Bustransfer hin und zurück, 
Fahrt mit dem Riesentandem einschl. 
Verpflegung, Abendessen excl. Geträn-
ke.
Anmeldungen bitte spätestens bis zum 
2. August an: va-ziemann@t-online.de 
oder bi.kohl@yahoo.de 
oder telefonisch: 0151 18350431 (Birgit)

Bei gutem Wetter erwartet uns ein ak-
tiver schöner Tag mit netten Leuten in 

lustiger Runde. Wer Spaß am Radeln 
hat, sollte dies nicht verpassen.

Anmerkung: Das bereits gebuchte 
Tandem bietet Platz für 20 Personen. 
Um notfalls rechtzeitig das Tandem noch 
gegen passende Tandems auszutauschen 
(z. B. 2 x 15er o. ä.), bitten wir darum, 
sich frühzeitig anzumelden. Ansonsten 
werden wir leider nur die ersten Anmel-
dungen berücksichtigen können. Wir bit-
ten hierfür um Verständnis.

Volker Ziemann
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Senioren

Senioren
Sommerpause
Im August finden keine Veranstaltungen 
statt.

Patronatsfest
Das Patronatsfest unserer Kirchenge-
meinde wird nach alter Tradition stets 
am 15. September gefeiert. In diesem 
Jahr wird dieser Termin jedoch wegen 
einer Hochzeit auf den folgenden Sonn-
tag, dem 16. September, verlegt.
Der Gottesdienst beginnt wie üblich um 
9:15 Uhr und wird von der Icker Kan-
torei mitgestaltet. Anschließend laden 
Senioren und kfd zum Frühstück ins 
Pfarrheim ein. Ein besonderer Hinweis: 
An diesem Tag besteht unser Pfarrheim 
„30 Jahre“.

Großer Seniorennachmittag in Belm
Einmal im Jahr treffen sich die Senioren 
der drei Kirchengemeinden Rulle, Belm 
und Icker und nennen dies den „Großen 
Seniorennachmittag“. In diesem Jahr 
findet die Veranstaltung am Donnerstag, 
dem 20. September, in der Gaststätte Le-
con in Belm statt.
Beginn um 15 Uhr mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken. Danach folgt bis 
etwa 18 Uhr ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Programm, an dem 
sich das Seniorenteam Icker u.a. mit mu-
sikalischen Beiträgen beteiligt. Vorgese-
hen sind mehrstimmig gesungene Volks-

und Heimatlieder, diebei den Senioren 
besonders beliebt sind. Es werden aber 
auch mit Musikbegleitung gemeinsam 
bekannte Lieder gesungen, damit kön-
nen sich alle Besucher am Programm be-
teiligen. Zu dieser Veranstaltung in Belm 
sollten sich Fahrgemeinschaften bilden. 
Mitfahrwünsche bitte unter Tel. 05406-
2179 anmelden.

Seniorenteam
Die nächste Zusammenkunft des Seni-
orenteams findet am Montag, dem 20. 
August um 15 Uhr im Pfarrheim statt, 
anschließend Gesangsprobe.

Kartenspielgruppe
Die Kartenspielgruppe trifft sich am 
Mittwoch, dem 12. September um 15 
Uhr im Pfarrheim.

Seniorengymnastik
Damen: Dienstags von 16:45 - 18:00 Uhr 
Turnhalle Icker
Herren:  Freitags von 9:00 - 10:00 Uhr
Turnhalle Vehrte

Heinz Oberwestberg
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Gottesdienstzeiten
Fr., 03.08. 9:30 Hauskommunion
Sa., 04.08. 14:00 Trauung des Brautpaares 
   Daniel Feldhaus und Stefanie Michaela Schaefer
  17:00 Schützengottesdienst in Vehrte

18. Sonntag im Jahreskreis, 5. August 2018
So., 05.08. 9:15 Eucharistiefeier 
   Kollekte: Kirchenbeleuchtung
  12:00 Taufe: Antonia Hammerlage
Di., 07.08. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Do., 09.08. 9:00 ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang in Vehrte
  10:00 ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang in Icker
Sa., 11.08. 9:00 ökumenischer Gottesdienst für die Schulneulinge in Vehrte
  10:00 ökumenischer Gottesdienst für die Schulneulinge in Icker

19. Sonntag im Jahreskreis, 12. August 2018
So., 12.08. 9:15 Eucharistiefeier 
   Kollekte: Für die Diaspora
Mo., 13.08. 15:00 Rundgang „Perlen des Glaubens“, Montagskreis kfd Haste
Di., 14.08. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 15.08. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Abendlobkreis

20. Sonntag im Jahreskreis, 19. August 2018
So., 19.08. 9:15 Eucharistiefeier auf dem Bolzplatz (Junge Kirche/Rhythmics 
   - Jugendchor), anschließend Bolzplatzturnier
   Kollekte: karitative Aufgaben der Gemeinde
Di., 21.08. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 22.08. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Rhythmics-Kinderchor

21. Sonntag im Jahreskreis, 26. August 2018
So., 26.08. 9:15 1. Station: Gemeindewallfahrt nach Rulle-
   danach geht die Hl. Messe an den Weg Stationen weiter
  11:30 Wallfahrtsmesse in Rulle
   (Liturgie-AS Icker und Belm)
   Kollekte: karitative Aufgaben der Gemeinde
Di., 28.08. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Mi., 29.08. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: PGR, anschl. Sitzung
Sa., 01.09. 15:30 Dankamt zur Silberhochzeit des Paares 
   Martina Kreidler-Kos und Elmar Kos
  19:00 „Konzert der Generationen“ 
   die Chöre der Kirchengemeinde musizieren
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Gottesdienstzeiten
22. Sonntag im Jahreskreis, 2. September 2018
So., 02.09. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Kirchenbeleuchtung
Di., 04.09. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi., 05.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Abendlobteam
Fr., 07.09. 9:30 Hauskommunion
Sa., 08.09. 15:30 Tauffeier: Mateo Murek , Vincent Gottschlich, Emilie Strube

23. Sonntag im Jahreskreis, 9. September 2018
So., 09.09. 9:15 Familiengottesdienst zur Groschenkirmes (Taktstreicher/KKT)
   Kollekte: kirchliche Öffentlichkeitsarbeit
Di., 11.09. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 12.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Kirchenvorstand,
   anschl. Treffen mit dem PGR und KV Vehrte in Icker
Sa., 15.09. 15:30 Brautamt des Paares
   Sarah und Philipp Mittmann (Icker Kantorei)

24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 2018
So., 16.09. 9:15 Festgottesdienst zum Namensfest der Kirche (Patronatsfest)
   anschl. Frühstück (Icker Kantorei/kfd/Seniorenteam)
   Kollekte: karitative Aufgaben der Gemeinde
  17:00 Liederabend in der Emmaus-Kapelle
   mit dem Rhythmics-Jugendchor
Di., 18.09. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 19.09. 19:30 ökumenisches Schöpfungsabendlob, Gestaltung: kfd,
   anschl. Treffen im Pfarrheim
Sa., 22.09. 15:30 Dankamt zur Silberhochzeit des Paares
   Petra und Berthold Lüeske (Taktsstreicher)

25. Sonntag im Jahreskreis, 23. September 2018
So., 23.09. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Caritassonntag
Di., 25.09. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Mi., 26.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Firmlinge
Sa., 29.09. 15:00 Trauung des Paares
   Hendrik Langewand und Rabea Laumeyer

26. Sonntag im Jahreskreis, 30. September 2018
So., 30.09. 9:15 Eucharistiefeier zum Erntedank
   Kollekte: karitative Aufgaben
  10:15 einBlick auf den neubarocken Stil unserer Kirche



Dritter Fronleichnamsaltar Gerdings Feld

Erster Fronleichnamsaltar Am Hang 



Zweiter Fronleichnamsaltar Pastor-Meyer-Weg 

Vierter Fronleichnamsaltar 
Kirche 

Monstranz mit Pastor  
Joachim Kieslich
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Aus der Pfarrgemeinde 
Hauskommunion
An jedem ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) besteht die Einladung zur 
Hauskommunion.

Ökumenische Schulgottesdienste
Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag, 9. August. Wie jedes Jahr stellen wir 
es unter den Segen Gottes. Zu den Schulgottesdiensten laden wir herzlich ein:
Allen Schülerinnen und Schülern, sowie allen Lehrkräften wünschen wir einen gu-
ten Start in das neue Schuljahr.

„Suche Frieden“ Gemeindewallfahrt nach Rulle
Die diesjährige Wallfahrt der Pfarreien-Gemeinschaft Belm/Icker nach Rulle findet 
am Sonntag, 26. August statt. Sie beginnt um 8 Uhr an der Pfarrkirche in Belm. Die 
erste Station in der Pfarrkirche Icker ist um 9:15 Uhr und steht unter dem Leitwort: 
„Frieden in mir“. Gemeinsam geht es dann vorbei an Feldern und Wiesen Richtung 
Rulle. An der zweiten Station bei Familie Ludwig, Ostenort heißt es: „Frieden hat 
viele Aspekte“. Im Garten bei Familie Sühlmann, Dörper Damm fragen wir: Sind wir 
(noch)  „Feuer und Flamme für den Frieden?“. Gegen 11:30 Uhr werden wir in der 
Wallfahrtskirche Rulle sein und die Hl. Messe ab der Gabenbereitung weiterfeiern 
unter dem Leitwort: „Herr, gib uns deinen Frieden“.
Ein gemeinsames Essen im Johanneshaus Rulle rundet den Wallfahrtsvormittag 
ab und um 13 Uhr bringt ein Bus die Fußwallfahrer wieder nach Icker und Belm zu-
rück. Wir laden alle Gemeindemitglieder und Gäste herzlich ein.  
Der Liturgieausschuss 

Patronatsfest am 15. September
In diesem Jahr wird die Feier des Patronatsfestes im Sonntagsgottesdienst am 
16. September um 9:15 Uhr gefeiert. Die Icker Kantorei wird singen und die Vor-
bereitung wird von einigen Chormitgliedern übernommen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden kfd und Seniorenteam zum gemeinsamen Frühstück und zur 
Begegnung im Pfarrheim ein.
Alle Gemeindemitglieder und Gäste sind ganz herzlich eingeladen. 

Diözesanwallfahrt mit Kranke und für Kranke (Lage-Rieste)
Zur 24. Wallfahrt „mit Kranke und für Kranke“ lädt das Bistum Osnabrück am Sonn-
tag, 16. September zum Lager Kreuz herzlich ein. Um 10 Uhr feiert Weihbischof 
Johannes Wübbe auf dem Kirchplatz gemeinsam mit den Wallfahrern die Hl. Mes-
se. Wetterfeste Kleidung und eine Sitzauflage sind zu empfehlen. 
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Aus der Pfarrgemeinde

einBlick genügt?! – 15 Minuten um 
Kirche neu zu entdecken
Wie oft haben wir das schon gesehen? 
Altar, Ambo, Bänke, Kreuzweg, Bilder 
und Skulpturen – unsere Kirche – al-
les altbekannt. Wie oft aber haben wir 
auch vorbeigesehen, flüchtig geschaut, 
kaum wahrgenommen? Das Kirchen-
führungsteam in Icker lädt alle Interes-
sierten zu Kurzführungen in und um die 
Pfarrkirche „Schmerzhafte Mutter“ ein. 
EinBlick auf ein Objekt oder in ein The-
ma, um neu zu entdecken, neu wahrzu-
nehmen und neu zu erfahren. Nehmen 
Sie sich 15 Minuten Zeit, um mit uns 
genau hinzusehen!

Sonja Drehlmann

einBlick auf den neubarocken Stil un-
serer Kirche
In der Architektur unserer im Jahr 1923 
erbauten Kirche verbinden sich Vergan-
genheit und Gegenwart zu neuer Über-
zeugung und Glaubenskraft. Wir werfen 
einen Blick auf die Formensprache des 
Kirchenbaus, die in einem Dialog mit 
der historischen Bebauung des alten 
Dorfbildes und seiner Geschichte steht.
Ref.: Wolfgang Herich
Termin: Sonntag, 30. September, 10:15 
Uhr
Ort: Pfarrkirche Schmerzhafte Mutter, 
Icker

Wolfgang Herich

Krabbelgruppe in Icker
Mittwochnachmittags treffen sich Krab-
bel- und Kleinkinder mit Begleitung im 
Pfarrheim Icker zum Spielen. Je nach 
Wetterlage bleiben sie draußen auf dem 
Spielplatz hinter dem Pfarrheim, wo im 
Sandkasten gespielt, gewippt und ge-
schaukelt werden kann, oder bauen ge-
meinsam im Kellerraum verschiedenes 

Spielzeug auf, das dort in einer großen 
Vielfalt vorhanden ist. Das Treffen fin-
det von 15:45 Uhr bis 17 Uhr statt. Bei 
Interesse können Sie ohne Anmeldung 
gerne vorbei schauen oder Tina Lange-
wand unter der Nummer 0176/96361830 
kontaktieren. Wir freuen uns nach den 
Schulsommerferien über neue Gesichter.

Tina Langewand  
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Ich frag ja bloß

Es gibt viele Anzeichen für die Krise, 
in der sich die Kirche derzeit befindet. 
Der dramatische Einbruch beim Gottes-
dienstbesuch ist eine davon. Aber auch 
die zunehmende gesellschaftliche Irre-
levanz. Bei wichtigen gesellschaftspoli-
tischen Diskussionen und Entscheidun-
gen spielt die Kirche nahezu keine Rolle 
mehr. Nicht nur die Anzeichen für diese 
Krise sind vielfältig, sondern auch die 
Erklärungsversuche. Im wissenschaftli-
chen Kontext gibt es ganz unterschied-
liche Theorien zum Relevanzverlust 
der beiden Kirchen. Ist eine zunehmen-
de Verweltlichung (Säkularisierung) 
zwangsläufig? Oder haben wir es nur 
mit einer Entkirchlichung zu tun, wäh-
rend die Religion (vielleicht sogar das 
Christentum) in anderen gesellschaftli-
chen Bereichen vorhanden bleibt? Diese 
Fragen werden sehr kontrovers disku-
tiert. Und entsprechend gibt es ganz un-
terschiedliche Antworten auf die Fragen, 
wie die Kirchen die Menschen wieder 
erreichen können. 

Persönliche Relevanz entsteht durch 
spürbare Solidarität
Dies mag alles richtig sein und alle The-

orien enthalten sicher auch wichtige Vor-
schläge. Aber bei all diesen Diskussio-
nen scheint ein wichtiger Punkt zu kurz 
zu kommen, der den zunehmenden Rele-
vanzverlust der Kirchen nicht allein er-
klärt, der dabei aber eine wichtige Rolle 
spielt. Haben die Menschen das Gefühl, 
dass sich die Kirche für sie und ihre Be-
lange interessiert und stark macht? Für 
wen stehen die christlichen Kirchen ein, 
für wen kämpfen sie? Werden die Kir-
chen als solidarisch wahrgenommen? 
Solidarisch mit jedem, der sich in seinem 
Alltag, in seiner individuellen Lebens-
führung ohnmächtig fühlt? Parteiisch für 
alle, die nicht gehört werden, die nicht 
angemessen in den gesellschaftlichen 
und politischen Diskussionen vertreten 
sind? Sicher erfüllen kirchliche Organi-
sationen wichtige karitative Aufgaben. 
Obdachlosen wird geholfen, Menschen, 
die in Not sind, können sich von kirch-
lichen Stellen helfen lassen etc. Das ist 
eine wichtige Form der Solidarität und 
Parteinahme. Aber was tun die Kirchen 
dafür, dass Menschen erst gar nicht in 
Obdachlosigkeit und in wirtschaftliche 
Not geraten? Hier braucht es eine lau-
te und hartnäckige Parteinahme für die 
Menschen! Warum prägen die Kirchen 
die gesellschaftlichen Diskussionen 
nicht mit, wenn es um Wohnungsnot, 
Hartz IV oder den Umgang mit Flücht-
lingen geht? Nochmal: In all diesen und 
weiteren Bereichen helfen die Kirchen 
konkret – aber es braucht mehr. Die Kir-

...wie erreicht die Kirche wieder die Menschen?
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Ich frag ja bloß / EWAK
chen müssen die mächtige Stimme der-
jenigen sein, auf die niemand hört. Die 
sozialen Verwerfungen beispielsweise 
zwischen Arm und Reich, zwischen Ge-
winnern und Verlierern der neuen Tech-
nologien etc. sind gewaltig. Hier suchen 
die Menschen nach Instanzen, die sich 
für ihre Anliegen einsetzen. 

Gesellschaftliche Relevanz entsteht 
durch Authentizität
Demgegenüber kann man bei den Kir-
chen den Eindruck gewinnen, sie wollen 
es allen recht machen und deshalb ver-
meiden sie oft eindeutige Parteinahmen. 
Wenn in solchen Fragen wieder deutli-
cher wird, wofür die Kirchen eigentlich 
stehen, dann würden sie auch die Men-
schen wieder erreichen. - und sogar nicht 
nur die Betroffenen (Hartz IV-Empfän-
ger, Flüchtlinge etc.), sondern auch die-
jenigen, die nicht selber betroffen sind, 
aber eine solche Solidarisierung und Par-

teinahme gesellschaftlich wichtig finden. 
Öffentlich wahrnehmbar sind in erster 
Linie die offiziellen Vertreter der Kirche. 
Aber das bedeutet nicht, dass die Gläu-
bigen nichts tun könnten. Jeder von uns 
nimmt an politischen Diskussionen teil 
und kann die christliche Grundhaltung 
einer Parteinahme für den Menschen 
und seine freie Entfaltung einbringen. 
Dann dürfen wir nicht hinnehmen, dass 
Kinder ein Armutsrisiko sein können, 
dass rassistisches Gedankengut salon-
fähig wird oder dass Menschen immer 
noch aufgrund ihrer sexuellen Orientie-
rung daran gehindert werden, ihre Lie-
be leben zu können. Und wir können 
die Bischöfe dazu bewegen, diese Par-
teinahme für den Menschen und gegen 
Unterdrückung und Benachteiligung in 
den gesellschaftlichen und politischen 
Diskussionen offensiv zu vertreten. 

efa

E W A K
Der „Eine-Welt-Arbeits-Kreis Icker - Vehrte“  

bietet fair gehandelte Waren an. 
Am Sonntag, 9. September auf der Groschenkirmes.

Am 23. September nach dem Gottesdienst vor der Kirche
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Sonntag, 9. September

Sonntag, 23. September
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Nachlese

Fast zeitgleich mit der Verteilung der 
KirchenSpuren Ende Mai, „krähte“ der 
Kirchturmhahn in Icker wieder! Wäh-
rend der Besprechungs- und Verhand-
lungsphase mit der Versicherung, den 
Handwerkern und dem Generalvika-
riat hatte er bei der Firma M.H. Verpa-
ckungs- und Anlagentechnik von Micha-
el Hörnschemeyer Unterkunft gefunden 
und wurde gleichzeitig entrostet, sand-
gestrahlt, ausgebessert und neu lackiert.

Aus vielen verschiedenen Blickwin-
keln, Straßenecken oder Kirchenfenstern 
wurde beobachtet, wie die Bauarbeiten 
vorangingen .

Seit Montag, 4. Juni sitzt der Hahn auf 
einem Kugellager mit einer winzigen 
Kugel, die es möglich macht, dass er 
sich nach dem Wind drehen kann.
An der Renovierung der Kirchturmspitze 
waren beteiligt: Gerüstbau Wittig, Zim-

merei Bäker, Dachdecker Stefan Winter, 
Firma M.H. Verpackungs- und Anlagen-
technik und die Malerfirma Vallo. Allen 
ausführenden Firmen herzlichen Dank. 

Bei der Kirchturmbesichtigung wur-
den auch „Alterserscheinungen“ an den 
Glocken, an den Seilen der Kirchturm-
uhr u.a. festgestellt, die im Zuge der 
Gerüststellung von der Firma Korfhage 
erledigt wurden.

Ganz oft wurde ich während der Re-
novierungsarbeiten nach den Kosten ge-
fragt. Sie betragen ca. 45.000 € 

50% der Kosten (nach Abzug der Ver-
sicherungssumme) trägt das Bischöfli-
che Generalvikariat. Der Kostenanteil 
der Versicherung ist noch nicht bekannt 
Der Rest muss durch die Kirchenge-
meinde finanziert werden.

Eine aufregende, spannende „Hahn-
lose Zeit“ ist nach fünf Monaten nun 
glücklich abgeschlossen. Ganz herzli-
chen Dank an die Kirchenvorstands-
Mitglieder, (besonders Hubert Vogt) und 
an Wolfgang Herich , der dieses Projekt 
als „Ruheständler“ ehrenamtlich beglei-
tet hat.

Über ihre Spende für die Renovierung 
der Kirchturmspitze freuen wir uns sehr.

Schwester Anne Voß 

„Asyl“ für Kirchturmhahn und Spitze
Vier Monate Unterkunft bei der Firma M.H.

Anlieferung des renovierten Kirchturm-
hahn
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Nachlese

Fotos: Swaantje Hehmann
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Jugend

Zeltlager
Es ist Montag, 13:18 Uhr, im Vortrupp 
des besten Lagers der Welt. Wir sitzen 
in der Mittagssonne, schreiben diesen 
Artikel und warten auf das Mittagessen. 
Bereits vorgestern sind wir angereist, um 
alles aufzubauen und nun erwarten wir 
voller Vorfreude die morgige Ankunft 
der rund 80 Kinder. Gestern haben wir 
den Banner aufgestellt und die Zelte ab-
gespannt, heute wurde der Platz aufge-
räumt und nachher erfrischen wir uns im 
nebenan liegenden Freibad.

Die Teilnehmer und unersetzbaren Kü-
chenfrauen werden morgen Mittag an-
reisen und den Platz mit Leben füllen, 
dann beginnen die besten 10 Tage im 
Jahr. Wir werden viele Spiele spielen, le-
cker Essen und das sommerliche Wetter 
genießen.
Wir freuen uns auf die schöne Zeit und 
sind traurig, dass das Zeltlager schon 
wieder vorbei ist, wenn diese Kirchen-
Spuren veröffentlicht wird.

Groschenkirmes
Am 9. September findet wie jedes Jahr 
die Groschenkirmes der Jugend statt. 
Wir laden dazu alle Gemeindemitglie-
der, besonderes die Kinder, herzlich ein, 
um einen geselligen Nachmittag mit vie-

len Spielen zu verbringen. Ab 14:30 Uhr 
öffnet das Cafe. Am späten Nachmittag 
kann man sich mit Pommes und Brat-
wurst stärken, um den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Elena Lüeske

LKW-Beladung am Freitag, 29. Juni    Foto: David Schnieder
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Jugend

Zeltlager 2018
Wunderschöne Tage in Kelze

Lagergottesdienst mit Pastor Joachim Kieslich

Alle Teilnehmer und Gruppenleiter des großen Lagers

Abendessen in großer Runde um den Banner
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Kinderseite

 

Liebe Kinder,  

bald startet wieder die Schule. Paula kommt in die erste Klasse, 
findest du heraus, was in ihrer Schultüte ist? Anschließend kannst 
du das Bild bunt anmalen.  

Friederike Bolte 
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Mitteilungen
Getauft werden:
05.08. Antonia Hammerlage
08.09. Mateo Murek
08.09. Vincent Gottschlich 
08.09 Emilie Strube
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

Das Sakrament der Ehe spenden sich:
04.08. Daniel Feldhaus und 
 Stefanie Michaela Schaefer
15.09. Sarah und Philipp Mittmann,
29.09. Hendrik Langewand und
 Rabea Laumeyer
Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen.

Das Fest der Silbernen Hochzeit 
feiern:
01.09. Martina Kreidler-Kos und 
 Elmar Kos
22.09. Petra und Berthold Lüeske
Gottes Segen für den weiteren Lebens-
weg 

Aus unserer Gemeinde verstarben:
28.06. Margret Selter
02.07. Franz Gille
Gott schenke ihnen Leben in Fülle. 

Verabschiedung von Margret Selter 
Langjährige Küsterin in Icker
Die Kirchengemeinde Icker trauert um 
die langjährige Küsterin Margret Selter. 
Nachdem Pastor Debbrecht mit seiner 
Haushälterin Frau Maria Bolte in den 
Ruhestand trat, übernahm Margret 
Selter gemeinsam mit Änne Wester-
mann am 1.1. 1990 die Tätigkeit als 
Küsterin in Kirche und Sakristei. Diese 
Aufgabe versahen beide bis zum Eintritt 
ins Rentenalter im September 2001. 
Danach reihte sie sich in den Dienst der 

ehrenamtlichen Küster ein und war bis 
zum Ausbruch ihrer Krankheit verant-
wortliche Küsterin bei den Senioren-
gottesdiensten.  Für Ihren Einsatz in 
unserer Kirchengemeinde – auch über 
den Küsterdienst hinaus sagen wir Mar-
gret Selter herzlichen Dank. Möge Gott 
ihr nun Zeit und Zuwendung schenken, 
so wie sie als Küsterin immer in seiner 
Nähe war.  Im Namen der Kirchenge-
meinde, Joachim Kieslich, Pastor.  

Kollekten: (Beiträge in Euro)
06.05. Katholikentag 94,40
08.05. kfd-Kollekte 49,10
09.05. karitative Aufgaben 12,56
10.05. karitative Aufgaben 55,35
13.05. Mütter in Not 96,36
20.05. RENOVABIS 616,32
21.05. karitative Aufgaben 30,80
27.05. karitative Aufgaben 49,69
30.05. karitative Aufgaben 28,70
03.06. Kirchenbeleuchtung 157,41
05.06. kfd-Kollekte 73,96
10.06. Kirchenbeleuchtung 78,16
17.06. Jugendarbeit, Zeltlager 193,80
24.06. Unterhaltung Pfarrheim 116,12

Die Kollekte am 21. Mai beim Ökume-
nischen Pfingstgottesdienst erbrachte 
862,75 Euro.Allen Spendern und Spen-
derinnen herzlichen Dank. 

Die Caritas-Haussammlung erbrachte 
1813,00 €. Davon gehen 55% an den 
Caritasverband für die Diözese Osna-
brück (997,15 €) und der Rest verbleibt 
für die örtliche Caritas 
(815,85 €). Herzlichen Dank an alle 
Spender und Spenderinnen. Dem 
Kontaktkreis herzlichen Dank für die 
Verteilung der Briefe. 
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Auf einen Blick 
Montags: 
09:00 -12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig)
17:30 -18:30 Gruppe Kl.6 Mädels (Chiara Knostmann, Marie Eichmeyer,)
17:45 -18:45 Gruppe Kl./6/7 Jungs (Lucas Kleine /Leon Knostmann)

Dienstags:
08:30-10:00 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
10:00 Treffen der Hauptamtlichen 
16:30 - 18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:45 – 18:00 Senioren – Gymnastik (Frauen)
18:30 - 19:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 – 21:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
15:30 –17:00 Krabbelgruppe (Tina Langewand)
17:00 -18:00 Gruppe Mädels Kl. 7 (Tabea Liedtke/ Rebecca Plümer)
18:15 -19:15 Gruppe Kl.10 „Chaoten Gruppe“ (Elena Lüeske / Simon Schnieder)
18:00 -19:15 Gruppe Kl.12 „Celebrations“ (Chr. Wessel / F. Rüters/ M.Flohre)
18:15 -19:15 Gruppe Kl. 8 (Lukas MzF ,L. Weber, J. E. Schötz, F. Glandorf, 
 Teresa MzF )
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:00 Taufgespräch (1. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00 - 11:30 Öffnungszeit Pfarrbüro
14:30 Seniorentreff (alle 4 Wochen)
15:00 kfd-Gruppe 55plus (alle 4 Wochen) M. Weidner
17:30 - 18:30 Gruppe Kl. 5 (M. Wessel./C. Weber./ M. Thünemann / M. Schubert)
20:00 Öffentlichkeitsausschuss des PGR (2. Donnerstag im Monat)

Freitags:
09:00 – 10:00 Senioren – Gymnastik (Männer)
15:00 - 18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:30 - 18:00 Öffnungszeit Bücherei (1.und 3.Freitag im Monat)
15:45 - 16:30 Rhythmics Chorprobe Minis (ab 4 Jahre)
16:30 - 17:15 Rhythmics Chorprobe Midis I  (1.-2. Klasse)
17:15 - 18:00 Rhythmics Chorprobe Midis II  (3.-5. Klasse)
17:15   18:15 Vorstand Notenschlüssel e.V. (letzten Freitag im Monat)
18:00 – 19:00 Rhythmics Chorprobe Maxis    (6.-9. Klasse)
18:00 - 19:00 Gruppe Kl. 9 „Pink Ladys“ (Anna Eichmeyer /.Luisa  Meyer)
19:30 -21:30 Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)

Samstags:
11:00 - 12:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner) 
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Auf einen Blick 

Termine im August / September 
(Gottesdienste Seite 16-17)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben

Di., 7. Aug. 8:30 kfd-Messe, anschl. Frauenfrühstück
Do., 9. Aug. 20:00 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Fr., 10. Aug. 19:30 Bibelkreis mit Schwester Anne (Pfarrhauskeller)
So., 12. Aug. 10:15 EWAK-Verkaufsstand vor der Kirche
Mo., 13. Aug. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 13. Aug. 15:00 Rundgang Perlen des Glaubens, Montagskreis Haste
Mo., 13. Aug. 20:00 Liturgie-Ausschuss-Sitzung
Di., 14. Aug. 19:00 Kolping-Vorstand
Di., 14. Aug. 20:00 KinderKirchenTeam (KKT)
Mi., 15. Aug. 19:30 Abendlob am Mittwoch, anschl. PGR-Vorstand
Mi., 15. Aug. 20:00 Taufgespräch Pfarrheim Icker
Mi., 15. Aug. 20:00 Bibelgespräch mit Schwester Brigitte
Do., 16. Aug. 19:30 Radtour der kfd (Vehrter Kirche)
Fr., 17. Aug. 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 17. Aug. bis 19.08., 2. Werkstatt „Kirche der Beteiligung“
Sa., 18. Aug. bis 19.08., Fahrradtour des Familienkreises
So., 19. Aug. bis 23.08., kfd-Regionalfahrt nach Dresden
So., 19. Aug. 9:15 Eucharistiefeier auf dem Bolzplatz, anschl. Bolzplatzturnier
Mo., 20. Aug. 15:00 Seniorenteam
Mo., 20. Aug. 20:00 Katechetinnen Klasse 5
Do., 23. Aug. 20:00 Katecheten Klasse 5
Sa., 25. Aug. 10:00 Landesgartenschau Iburg (kfd)
Mo., 27. Aug. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 27. Aug. 15:00 kfd-Vorstand
Mo., 27. Aug. 20:00 KinderKirchenTam (KKT)
Di., 28. Aug. 20:00 Kirchenvorstandssitzung
Mi., 29. Aug. 19:30 Abendlob, anschl. Pfarrgemeinderatssitzung
Do., 30. Aug. 16:00 Krankenbesuchsdienst
Do., 30. Aug. 19:00 Kolping- und kfd-Vorstand
Do., 30. Aug. 20:00 Frauengruppe Zeitlose 30iger
Fr., 31. Aug. bis 02.09., Firm- Wochenende in Rulle (Haus Maria Frieden)
Fr., 31. Aug. 19:00 5. Jahrestag Emmaus-Kapelle, AK und „buten und binnen“
Sa., 1. Sept. 19:00 „Konzert der Generationen“ 
   die Chöre der Kirchengemeinde musizieren
So., 2. Sept. 12:30 Abfahrt Kolping on Tour (bitte anmelden)
Di., 4. Sept.  8:30 kfd-Messe, anschließend Frauenfrühstück
Mi., 5. Sept.  kfd-Gruppe 55plus
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Auf einen Blick
Mi., 5. Sept. 20:00 Taufkatechese in Belm
Mi., 5. Sept. 20:10 Treffen Emmaus-Arbeitskreis
Do., 6. Sept. 19:00 Grillabend mit dem KV,
   (Hobby-Handwerker, Hobby-Gärtner und Parkplatzgärtner)
Fr., 7. Sept. 16:00 KinderKirchenTeam (KKT)
Fr., 7. Sept. 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 7. Sept. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne (Pfarrhauskeller)
So., 9. Sept. 9:15 Familiengottesdienst zur Groschenkirmes
So., 9. Sept. 14:30 Groschenkirmes mit EWAK-Verkauf
Mo., 10. Sept. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Di., 11. Sept. 20:00 Treffen Vorstand des Pfarrgemeinderates (PGR) 
Mi., 12. Sept. 15:00 Kartenspielen der Senioren
Mi., 12. Sept. 19:30 Abendlob, anschließend Treffen PGR, KV und KV Vehrte 
Do., 13. Sept. 19:30 Bibelgespräch mit Schwester Brigitte
Do., 13. Sept. 20:00 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung (PGR)
Sa., 15. Sept. 10:00 bis 13:00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder
So., 16. Sept. 9:15 Patronatsfest, anschließend Frühstück im Pfarrheim
So., 16. Sept. 17:00 Liederabend mit dem Rhythmics-Jugendchor 
Mi., 19. Sept. 19:30 ökumenisches Schöpfungsabendlob, anschl. Treffen 
Do., 20. Sept. 15:00 kfd-Gruppe 55plus
Do., 20. Sept. 15:00 großer Seniorennachmittag bei Lecon, Belm
Fr., 21. Sept. 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 21. Sept. 18:00 Friedensgeläut- Deutschlandweit
Fr.,  21. Sept. 20:00 Konzert des Rhythmics-Jugendchores im Haus der Jugend 
Sa., 22. Sept. 10:00 Treffen der Firmlinge (Pfarrheim Belm)
So., 23. Sept. 10:15 EWAK-Verkaufssstand vor der Kirche
Mo., 24. Sept. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 24. Sept. 20:00 Kindermesskreis (Kim)
Di., 25. Sept. 19:00 Kolping-Vorstand
Mi., 26. Sept. 20:10 Jahresplanung der kfd-Gottesdienste 2019 (kfd)
Do., 27. Sept. 20:00 Frauengruppe Zeitlose30iger
Fr., 27. Sept. 20:00 Pfarrgemeinderatssitzung (PGR)
Fr., 27. Sept. 17:15 Vorstandssitzung Notenschlüssel e.V. (Pfarrhaus)
So., 30. Sept. 10:15 einBlick auf den neubarocken Stil unserer Kirche

Vom 17. - 19. August findet die zweite Werkstatt zur „Kirche der Beteiligung“ 
im LWH Lingen statt. Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte bei 
Anton Hackmann oder Schwester Anne. 
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Ausserdem
Liebe Schwestern und Brüder!
In großer Dankbarkeit sende ich Ih-
nen dieses Lebenszeichen aus dem Bi-
schofshaus in Osnabrück. Nach meiner 
Rückkehr aus dem Marienhospital habe 
ich hier so viele gute Wünsche und be-
wegende Zeichen der Anteilnahme vor-
gefunden! Ich freue mich sehr darüber. 
Und ich höre immer wieder, wie viele 
von Ihnen in Gemeinden, Gruppen und 
Verbänden danach fragen, wie es mir 
geht. Sie denken an mich, und wir be-
ten füreinander. Das macht Mut. So will 
ich mich zuversichtlich auf den weiteren 
Weg der Genesung machen.

Die Wochen nach den Bandscheiben-
Operationen waren nicht leicht. Vieles 
fällt mir noch sehr schwer. Nach der 
Entlassung aus dem Krankenhaus sind 
jetzt einige Wochen der Ruhe in meinem 
Haus nötig, sagen die Ärzte, um dann 
gut vorbereitet die Reha anzutreten. Voll 
im Dienst sein werde ich voraussichtlich 
wieder nach der Sommerpause. Das ver-
langt Geduld. Nach meiner und nach Ih-
rer. Ich wäre so gerne mitten unter Ihnen 
bei Firmungen und Visitationen, bei Dis-
kussionsabenden und Gemeindefesten, 
bei Pfarreigründungen und Verbands-
jubiläen. – Die Zeit wird kommen. Ich 
freue mich schon darauf.

DANKE für unser Miteinander im 
Bistum!

Mit herzlichen Grüßen,  
Ihr Bischof Dr. Franz-Josef Bode.

„Friede sei ihr erst Geläute“
Europaweites Glockenläuten zum Inter-
nationalen Friedenstag am 21. September 
im Europäischen Kulturerbe Jahr 2018.
Die Glocke ist ein Teil allgemeine Le-
bensgestaltung (z.B. Uhrenschlag), ein 
Teil Friedensarbeit (z.B. Staatsglocke in 
Notre Dame de Paris), ein Teil Brauch-
tum (z.B. Totengeläut), ein Teil Kunst, 
ein Teil kollektives kulturelles Gedächt-
nis (z.B. Glockengeläut zum 50. Jahres-
tag des innerdeutschen Mauerbaus) und 
ein Teil Religion (z.B. Einladung zum 
Gottesdienst sowie Markierung wichti-
ger liturgischer Momente). 

2018 erinnern wir uns an das Ende des 
Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren und 
an Ausbruch und Ende des Dreißigjäh-
rigen Krieges, um uns des Wertes des 
Friedens für uns alle zu vergewissern! 
Deshalb laden wir alle Glockeneigen-
tümer Europas ein: Lassen Sie uns am 
Internationalen Friedenstag, am 21. Sep-
tember 2018 von 18 bis 18:15 Uhr, erst-
mals in der Geschichte alle unsere Glo-
cken gemeinsam läuten und damit eine 
wunderbare Erfahrung der Gemeinsam-
keit miteinander teilen.

Suche Zimmer bei lieber Familie!
Der Landkreis Osnabrück sucht Famili-
en, die für eine begrenzte Zeit Kinder im 
Alter von 0-6 Jahren in ihrem Haushalt 
aufnehmen. Informieren sie sich unver-
bindlich am Mittwoch, 22.8. um 19 Uhr 
im Rathaus Wallenhorst. Veranstalter: 
Landkreis Os. Fachdienst Jugend. Adop-
tions-& Pflegekinderdienst.  




